
Guter Wettkampfauftritt der Geräteturnerinnen in Wohlen 
 
Am Wochenende, dem 21. & 22. März haben 10 Turnerinnen das GETU Heimberg vertreten. 
 
Am Samstag starteten unsere K4 Turnerinnen am Wettkampf. Die Kampfrichter waren einmal 
mehr gnadenlos und schenkten unseren Mädchen nichts. Am Reck wurde Mara Moser für 
ihre schöne Übung mit einer Note von 9.35 belohnt. Leider waren noch nicht alle Übungen  
Sattel fest und so konnten Angela Sempach und Mara Moser ihre Übungen noch nicht ganz 
fehlerfrei turnen. Am Schluss durfte Mara mit dem ausgezeichneten 17 Platz eine 
Auszeichnung mit nach Hause nehmen. 
 
Am Sonntag waren die Jugendkategorien am Start. Bei unserer einzigen K1 Turnerin Anina 
Leisebach war die Nervosität entsprechend gross. Aber Anina turnte einen guten soliden 
Wettkampf. Mit einer Endpunkzahl von 26.25 reichte es ihr auf den 17 Platz. So durfte sie am 
Schluss eine Auszeichnung mit nach Heimberg nehmen. 
 
Die K2 Turnerinnen waren alle gut gelaunt und freuten sich auf den Wettkampf. Ihre 
Betreuerin Delia Schättin konnte diese Laune und Freude bei ihrer Truppe über den ganzen 
Wettkampf beibehalten. Alle zusammen zeigten einen super Wettkampf. Für Sabrina Künzi 
und Debora Schwab war es der erste Wettkampf in der Kategorie 2. Lorena Michel turnte sich 
auf den Rang (14). Aber auch Lorenas Teamkollegin Nisha Gerber (34.) erturnte sich mit 
guten Noten eine Auszeichnung. 
 
In der Kategorie 3 starteten Milena Stucki, Priska Plüss und Celina Gerber. 3 Freundinnen die 
sich zusammen über gute Noten freuen können und mit einander leiden wenn einem der 
Wettkampf weniger gelingt. Wahrhaftig ist es den 3 so ergangen, Milena Stucki turnte einen 
guten soliden Wettkampf, erhielt nicht immer die Noten welche sie gerne gehabt hätte, durfte 
sich aber am Schluss mit dem Rang 31 die Auszeichnung übergeben lassen. Den ersten 
Wettkampf in dieser Kategorie turnten Priska Plüss und Celina Gerber, sie hatten einen guten 
Wettkampf, leider ist in dieser Kategorie 3 das Niveau so hoch, dass selbst ein guter 
Wettkampf nicht ausreicht für eine Auszeichnung mit zu nehmen. 

 


